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eſſorwährend das Muſikcorps des ErtogrulNegiments Heil v

Siegerkranz ſpielte Das Ufer war von einem uach Tauſendenählenden Bublitum dicht beſetzt Chriſten Araber Türken
uden kurz die ganze Bevölkerung war auf den Beinen um
euge der Landung des deutſchen Kaiſerpaares zu ſekn die um
Uhr nachmittags erfolgte Beim Betreten des Bodens von
gläſtina wurde das Kaiſerpagar von den Militär und Civil
ehörden einpfaugen und ehrfurchtsvoll begrüßt Hieranf wurden

et die Wagen zu einem Ausfluge nach dem Berge Karmelbe
ſtiegen und unter begeiſterten Hoch und Hurrahrnfen der ein
heimiſchen Bevölkerung und der deutſchen S fuhr das
Kaiſerpaar von türkiſcher Gardekavallerie in einem
dreiſpännigen Wagen den der Kaiſer ſelbſt lenkte vom Landungs
platze ab Erſt bei einbrechender Dunkelheit erfolgte die Rück
kehr nach Haifa Unterdeſſen hatten die deutſchen Koloniſten
ihre Hänſer illüminirt auf dem auf der Rhede liegenden Lloyd
8 er Bohemig wurde ichen abgebrannt das türkiſche
Schiff Osmanie war feſilich beleuchtet am Ufer ſpielte die
Militärmuſtk Um 8 Uhr abends fand eine Tafel auf der
Hohenzollern ſtatt zu der drei Paſchas ferner der deutſcheGenerallonſu der Vicekonſul Keller und Prof Moritz geladen

waren Das Kaiſerpagr war ungemein gnädig die Paſchas
ſprachen ſich ſpäter ganz entzückt darüber aus Der Kaiſer unter

jelt ſich beſonders lange mit Nazim Paſcha dem Vali von
amaskus Die Kaiſerin z nach der Tafel den Vicekonſul

Keller in ein längeres Geſprä
Nachdem das Kaiſerpaar die Nacht zum Mittwoch an Vord

der Hohenzollern zugebracht kam es heute in aller Morgen
frühe ans Land um nach den programmmäßigen Empfängen die
Reiſe mit der Vahn fortzuſetzen Um Uhr falutirten die
Schiffe die Kaiſerſtandarte gleichzeitig tönte von den Schifſfen

erüber Das Kaiſerpaar begab
ſich gleich nach der Landung in den Konſulargarten wo es von
der deutſchen Kolonie mit Hunrrah empfangen wurde Der Kaiſer
trug Tropenuniform mit dem Johanniterorden und ſührte einen
feſten Spazierſtock in der Hand die Kaiſerin hatte ein ſaud
farbenes Reiſekoſtüm augelegt Nun erfolgte die Begrüßung
Bei derſelben überreichten Fräulein Lange und zwei Fräulein
Keller Bonquets und einen Olivenholzkaſten mit vrien
taliſchen Spitzen ſowie mehrere Knaben einen Tiſch
aus Olivenholz mit eingelegter Widmung als Ge
ſchenk für den Kronprinzey Kleine Mädchen der Kolonie
überreichten eine landesübliche Wiege mit einer arabiſch
ekleideten Puppe für die kieine Kaiſertochter Dem erſten

Sprecher Lehrer Lange antwortete der Kaiſer indem er ſagteer danke den Koloniſten für den Empfang und freue ſich daß
dieſelben Deutſche geblieben ſeien Er werde ſtets ihnen ſeinen
Schutz angedeihen laſſen und dem König von Württemberg den
Grüuß von ſeien Unterthanen ansrichten Dem Dekan Biber
der dem Kaiſer für den Schutz ſeiner katholiſchen Unterthanen
im heiligen Lande dankte und dieſen Schutz auch fernerhin erbat
ſicherte der Kaiſer die Gewährung dieſer Bitte zu Bei Ueber
gabe der Geſchenke dankten der Kaiſer und die Kaiſerin in huld
vollſter Weiſe Nachdem das Kaiſerpaar noch mit verſchiedenen
Damen und Herren der Kolonie geſprochen und der Vice
Konſul Cellef ein Hoch ausgebracht hatte überreichte eine
Deputation der Chriſten aus Alexandrien eine agrabiſch
geſchriebene Adreſſe dem Kaiſer Dann beſtieg das Kaiſerpaar
die Equipage Unter Hurrahrufen der herandrängenden
Menge welche die deutſche Hymne anſtimmte erfolgte die Fahrt
zu devi proteſtantiſchen Gotteshauſe und dem Borromäushoſpiz
nach deſſen Beſichtigung die Abfahrt nach Caeſarea und Burdſch
ſlatlfand Sämmtliche Dekorirte der Kolonie darunter Vice
konſul Keller und ſein Sohu trugen heute bereits ihre nen ver

n Kronenorden
er ReichsAnzeiger meldet Der Kaiſer hörte während

der Ueberfahrt von Konſtantinopel nach e vom 232 bis
25 Okt täg die Bartrigt des Kabinetschefs und des Statits
miniſters v Bülow Lim 24 Okt inſpizirte der Kaiſer während
der Fahrt den erſt kürzlich in Dienſt geſtellten Kreuzer Hertha
und verweilte mehrere Stunden an Bord deffelben Der Aviſo
Hela vermittelte am 283 Okt über Mytilene und am 24 Okt

über Rhodos den Depeſcheuverkehr
Die Theilnehmer an der offiziellen Feſtfahrt be

ſichtigen geſtern in Jernſalem in programmmüßig vorgeſehener
Weiſe die Sehenswürdigkeiten der Stadt Die außerordentliche

Waren der Staub haben den neu errichteten Gebäuden vielfach
en zugefügt Jmmerhin macht das Gauze einen prächtigen

Ehidruck Vor der vollendeten Kirche iſt ein Triunphbogen er
richtet welcher die Häuſer überragt Die Stadt iſt reich mit
türkiſchen und deutſchen Fahnen geſchmückt der Fremdenzufluß
ein gewaltiger

Barlameutarſſches

Die Nordd Allg Ztg ſt nicht in der Lage die Meldung
der Reichstag werde am 29 November durch den Kaiſer
eröffnet werden beſtätigen z können Hält es aber gleichfalls
für wahrſcheinlich daß die Eröffnung des Beichstages an dem
Afenr Zeitpuukle wie im vorigen Jahre alſo am 30 November

Daß der Enlwurf eines P ekenbank geſetzes bei
ür die Berathungen des Vundes

s unerwarteten Luſtänden begegne ſoll wie die Nordd
uter Quelle Kais nicht richtig ſein Richtig
eiten im Reichs Juſtlzamt noch nicht beendet

z das widerſpreche aber p den urſprünglichen Dispoſitionen
ichtig ſei ebenfalls daß die Bundesregierungen ſind noch nicht

alle zu dem Entwurf geäußert haben die Aenßerungen würdenaber vorausſichtlich in Kürze eintreffen und ſeien nicht früher

erwartet worden Wie die Nordd vernimmt habe es nie
im Plan ten den Entwürf in den Reichstag gleich nach
deſſen Eröffnung einzubringen es werde daher nichts Un

oſſen werden können wenn die Vorlage
ag zugehe
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Zweinnddreiſtigker Jahrgang

en Etat der Salzſtenerverwaltung für das Herzogthum Anhalt
und betr den Etat der Grenzzoll und Salzſtenerverwaltung
ür Elſaß Lothringen die Zuſtimmung ertheilt Den zuſtändigen
usſchüſſen wurden folgende Vorlagen überwieſen betr die

Ueberſicht der Ausgaben und Einnahmen der Landesverwaltung
von ElſaßLothringen für 1897/98 betr den Entwurf von Vor
ſchriften über die Einrichtung und den Betrieb der Roßhaar
pinnereien uſw endlich die Vorlage von Lippe vom 18 Oktober

1898 betr die lippeſche Thronfolge Schließlich wurde über eine
Reihe von Eingaben Beſchluß gefaßt

Wahlbewegung

Der Miniſter des Jnnern hat eine Verfügung erlaſſen
laut welcher bei den Landt agswahlen die Wahl
vorſteher erſucht werden Aufzeichnungen zu machen wie
viele Urwähler in den einzelnen Abtheilungen Wahlrecht beſitzen
und wählen wie viele nicht zur Einkommenſtener veranlagt
ſind welches der Höchſtbetrag der Steuerleiſtung in den ein
zelnen Abtheilungen iſt wie viele giltige und uugiltige Stimmen
im erſten bezw zweiten Wahlgauge abgegeben werden uſw
Vermuthlich ſollen dieſe Ermittelungen als Material für die
Wahlreform dienen

Berwallung und Rechtspflege
Die Deutſche Tagesztg ſchreibt daß die Anregung zur

Unterordnung der Waſſerbauten unter das Landwirth
ſchaftsminiſterinm von hoher ſehr hoher Stelle aus
gegangen ſei

Der Handelsminiſter hat aus Anlaß eines Spezialſalles
Weiſung gegeben daß Fleiſſcher die außerhalb des Gemeinde
bezirks ihrer gewerblichen Niederlaſſung für die Zwecke ihres
Gewerbebetriebes Vieh aufkaufen einer Legitimationskarte
gemäß 8 44 und 44 a der Gewerbeordnung nicht bedürfen und
eine untere Verwaltungsbehörde die hieron eine Aenderung
treffen wollte zum Verzicht auf ein weiteres Vorgehen veran
laßt Der Miniſter führt in dem Entſcheide aus daß es rechtlich
zweifelhaft ſein könne ob die Fleiſcher in dem genannten Falle
nicht einer Legitimationskarte bedürfen weiſt aber darauf hin

daß in Uebereinſtimmung mit der in anderen Bundesſtaaten wie
Sachſen und Württemberg beſtehenden Uebung auch in Preußen
von ſolchen Fleiſchern der Erwerb einer Legitimationskarte
bisher thatſächlich nicht gefordert worden iſt

Auf eine im Verwaltungsſtreitverfahren angeſtrengte Klage
des breslauer Magükſtrats gegen die Weber Jnnung
entſchied am 26 d in der mündlichen Verhandlung der Bezirks
ausſchuß daß die dere rn zu ſchließen ſei weil ſie
wegen ungenügender Mitgliederzahl ihre geſetzlichen
Aufgaben nicht zu erfüllen vermöge und weil ſie bei Verwaltung
des Jnnungsvermögens ſich geſetzwidriger Handlungen ſchuldigemacht habe Gleichzeitig beſchloß der Bezirksausſchuß daß

die vom Magiſtrat in dieſer Sache eingereichten Akten an die
Staatsanwallſchaft abgegeben werden ſollen

Jn München wurde geſtern ein Prozeß verhandelt in
dem der Fall Dreyfus zu ausführlicher Erörterung kommen
ſollte Es handelt ſich um die Klage des norwegiſchen Dichters
Björnſon gegen die Münchener Neueſten Nachrichten, die
an dem offenen Brieſe Björnſon s an Zola über den Fall
Dreyfus außerordentlich ſcharfe Kritik geübt hatten Hauptſächlich
hatte ſich die Kritik gegen das Hineinziehen des Reichskanzlers
Fürſten Hohenlohe in dieſe Affäre und gegen die Behauptung
gerichtet Fürſt Hohenlohe hätte zu einer münchener Berühmtheit
Prof Lenbach ſeine Ueberzengung von der Unſchuld Dreyfus
geäußert und dieſen mit dem Juden von Nazareth verglichen
Jn der Verhandlung erſchienen als Zeugen die Profeſſoren von
Lenbach und von Pringsheim Wie ſchon telegraphiſch ge
meldet kam es zu einem Vergleich da nach einer Erklärung
des Vertreters von Björnſon Juſtizraths Roſenthal Björnſon
ſich auf jeden Fall gütlich einigen wollte Der Angeklagte
Mordtmann erklärt danach daß er nicht die Abſicht hatte die
perſönliche Ehre Vjörnſon s zu kränken und daß er ihm auch

un Notive bei Veröffentlichung der Unterredung
unterſchieben wollte Mordtmann hält aber die von ihm geübte

ſachliche Kritik vollkommen aufrecht Vjörnſon hat ſämmtliche
Koſten zu tragen Hierauf wurde der Strafantrag zurück
genoninen

Wie aus einer Notiz im Wielkopolanin zu erſehen iſt
haben die Kaufleute und Fabrikauten in Warſchanu

und aus dem Königreich Polen als Wiederhall der in der
Geſchichte der Civiliſation beiſpielles daſtehenden Ausrottung der
polniſchen Sprache im preußiſchen Antheil einmüthig beſchloſſen
mit den deutſchen Fabrikanten nicht wehr dentſch zu
korreſpondiren

Fünfzehn däniſche Unterthanen im Kreiſe Haders
leben ſowie zwei Mitarbeiter in der Druckerei des Heimdal
u Apenrade wurden nach einer Meldung aus Flensburg aushem preußiſchen Staatsgebiete ausgewieſen weil ſie läſtig

gefallen waren
Wie gemeldet ſind unlängſt jene Anſichtskarten auf

denen das Berliner Thor der Feſtung Pofen dargeſtellt war
h e worden Außerdem verhängte das

Amtsgericht Poſen über zahlreiche Geſchäſtsleute welche jene
Poſtkarten verkauſt Fhlrgſen von je 3 M Je nun auchim ganzen Deutſchen 9 eiche ſämmlliche nſichtspoſtkarten
auf denen Feſtungswerke ganz oder theilweiſe dargeſtellt waren

konfiszirt worden Die Konſiskationen erfolgten in dieſen
agen in Preußen Sachſen Heſſen uſw Betroffen wurden

unter anderen Anſichtepoſtkarten von Spandau Koblenz Ehren
breitſtein Magdeburg Mainz vom Königſtein a Elde c

Volkswirthſchaftliches

Nachdem der Binuenſchiffahrtsverein für die wirthſchaft
lichen du des Oſtens das reviſionsfghige Projekt der
öſtlichen Linienführung eines Großſchiffahrtsweges
Berlin Stettin eingereicht Hat iſt der Regierimgspräſidentin Potsdam von dem in ter der öffentlichen Arbeilen erſucht
worden den Entwurf in techniſcher mid wirthſchaftlicher Hinſicht
eingehend zu prüfen Die ur Erörterung ſtehenden
wirthſchaftlichen Fragen erſtrecken ſich auf ein räumlich ſehr
ansgedehntes Gebiet auch wird die techniſche Prüfung vovans

ale Zeihung
erOktober

Anzeigen
werden die SpaltenzelleRaum mit 30 Pſg ſolche a Sag

15 Pf berechnet und in der Exvedition

h und allenoucen Exveditione renReklamen die Zelle 00

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmak

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

r jz71898
ſichtlich noch örtliche Unterſuchungen erfordern Da außerdem
die ſeitens der Staatsregierung betreffs der öſtlichen und der
weſtlichen Linienführung vorzunehmende Prüfung nothweutdiger
weiſe einen gewiſſen Zeitanfwand erfordert ſo erſcheint es trotz
aller Beſchleunigung die der Angelegenheit zu theil werden
wird zweifelhaft ob es möglich ſein wird dein Landtanoch in der bevorſtehenden Seſſion die Vorlage des Greß
ſchiffahrtsweges BerlinStettin zu unterbreiten

Im Kaiferlichen Gefundheitsamte finden nach Beſchlußdes Reichskanzlers im Laufe des en Von tonanſſe

riſche Berathungen über die Neviſionsbedürſtigkeit des
vom 20 April 1892 ſtatt Die Verhand

lungen betreffen beſonders die Frage wie dem Verkehr mit
ſog analyſenfeſten Weinen die entweder pur oder im Ver
ſchnitt aus Treſtern Hefen oder Roſinenweinen beſtehen ent
gegengetreten werden ſoll Ferner wird die Kennzeichnung der
mit eingepumpter Kohlenſäure hergeſtellten Schaumweiue gegen
über den auf Flaſchengährung baſirenden Sekten in Berathung
n werden Die Zuziehnug ſachverſtändiger Vertreter aus

einbau und Weinhandelskreiſen erfolgt nach Vorſchlägen der
betheiligten Bundesregierungen

Jn den Kreiſen der deutſchen Verlagsbuchhändler iſt derPlan aufgetaucht eine deutſche Verleger er t
Leben zu rufen Jhr ſoll die Aufgabe zufallen die Jntereſfen
des Verlagebuchhandels zu vertreten gleichzeitig ſoll die
Kammer den Ehrengerichtshof für die Mitglieder bilden Die
Vorſtände der in Berlin Leipzig und Stuttgart beſtehenden
Verlegervereine werden im November zur Ausarbeitung desProjekts zuſammentreten und insbeſondere darüber Beſ luß
faſſen in welcher der drei genannten Städte die Kammer ihren
Sitz erhalten ſoll

Seit einigen Jahren veröffentlichen die kaiſerlichen Küſten
bezirksämter telegraphiſche Eisberichte die ſich für die
Schiffahrt und den Haudel als ſehr werthvoll erwieſen haben
Anfangs wurden die Berichte deu prenh n Ent
ſchädigung übermittelt Durch die Preſſe fanden die Meldungen
eine ſehr weitgehende Verbreitung und dabei trat der Nutzen
dentlich zu Tage Später erfolgte die Uebermittklung der Eis
berichte nur gegen Zahlung einer ziemlich hohen Abonnements
gebühr Dadurch erlitt die Verbreitung derſelben eine erhebliche
Einfchränkung Einige Zeitungen verzichteten vollſtändig auf die
Wiedergabe der Eisberichte andere veröffentlichten ganz ver
altete Mittheilungen Dadurch verloren die wichtigen Zuſammen
ſtellungen über die Eisverhältniſſe ihren Werth für die großen
Kreiſe des Handels und der Schiffahrt Die kieler Handels
kammer hat ſich wiederholt mit der Angelegenheit beſchäftigt und
den Erlaß der Abonnementsgebühr befürwortet Jm kommenden
Winter werden nun die Berichte den Intereſſenten wieder koſtenlos
übermittelt ſo daß die weiteſte Verbreitung geſichert iſt

See

Kirche und Schnle
Die Mittheilungen des prenßiſchen Statiſtiſchen Bureaus

über den Stand der Volksſchulen in Poſen haben begreif
liches Auſſehen erregt und Anlaß gegeben eine Förderung dieſer
Anſtalten mit beſonderen Mitteln dem Staate zur Pflicht zu
machen Wie nun die Natlib Korr heute mittheilt hat ſich
ſchon vor einiger Zeit die Staatsregierung dahin ſchlüſſig
gemacht zur Hebung der Volksſchulen in den
gemiſchtſprachigen Provinzen den eigenartigen Um
ſtänden entſprechend beſondere Mittel aufzuwenden

Jm Kultusminiſterium iſt es zur Sprache gebracht worden
ob die Patrone der nichtſtaatlichen vom Staate nicht unterſtützten
Anſtalten welche verpflichtet ſind die Remuneration für wiſſen
ſchaftlichen und Zeichenunterricht nach den für die ſtaatlichen
Anſtalten beſtimmten Sätzen zu bemeſſen auch da wo es ſich um
die Remunerirung von Elementar und ſonſtigem
tech niſchen Hilfsunterricht handelt an dieſe Feſtſetzung
der Höhe der Remuneration gebunden ſind Der Kultusminiſter
bat nun entſchieden daß weder ſonſt eine geſetzliche Verpflichtun
zur Gewährung dieſer Sätze e iſt noch daß ſie ſi
aus den im Geſetze über das Dienſteinkommen der Lehrer an
den nichtſtaatlichen höheren Schulen enthaltenen Vorichriſten
über die Beſoldung der techniſchen Elementar und Vorſchul
lehrer herleiten läßt Jmmerhin erſcheint es dem Miuiſter
dringend erwünſcht daß hier ein Unterſchied nicht gemacht wird
Er hat die ProvinzialSchulkollegien angewieſen vorkommenden
Falles nachdrücklich darauf hinzuwirken daß der fragliche Hilfs
unterricht bei den nicht unterſtützten nichtſtaatlichen Anſtalten
nach demſelben Satze remunerirt wird wie er für die übrigen
Anſtalten vorgeſchrieben iſt

Die königlichen Regierungen haben vom Kultusminiſter die
Ermächtigung erhalten in den Fällen in welchen die Ortsſchul
behörden in Städten mit höheren Lehranſtalten für die männ
liche Jugend die r rn der Sommerferien beiallen Schulen der betr Stadt nachſuchen den bezüglichen
Anträgen Folge zu geben

Soziale Angelegenheiten
Eine oſſiziöſe Korreſpondenz meldete kürzlich die Regierung

beabſichtige Steiger als Grubeninſpektoren an
zuſtellen Dieſe Mittheilung hat aber keineswegs den Beifall
der Bergarbeiter gefunden wie aus den uachſtehenden Aus
ſührungen der Verg und Hüttenarbeiter Ztg erhellt Wir
wollen ſchon jetzt erklären daß die Heranziehung von Steigern
ur Grubenkontrolle gar keine Reform iſt Schon Heutehat beſonders jeder Betriebsbeamte auf ſtrengſte Beachtung der

eſetzlichen Vorſchriſten zum Schutze ver Arbeiter v drinGeſchiedt es aber wenn ja woher dann die Maſſen
unglücke Die Steiger ſind ſo eingelebt in den ſyſtematiſchen
Schlendriaun in unſeren Gruben daß ſie in ihrer Mehrheit
nicht den Nutzen einer einſehen Und wie wir
Grubenbeſitzer kennen wird ihr Einfluß auf die Bergbehörde
u n um beſonderß vertranenswürdige Beamter zur
Berginſpektion zu delegixren So lange man nicht in der von
gllen Vergleuten geforderten Weiſe die Arbeiter ſelbſt ſich

e etu n geſprochen werden offenn an der zuſtändigen Stelle die gebührende Berüch
gung
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Parteinachrichten

Für die allgemeine Proteſtverſammlung derarchiſten die e abend nach der berliner Ton
einberufen wird in den berliner Arbeiterkreiſen eine

fte Agitation entfaltet Die Tagesordnung der Verſammlung
Die internationale Anarchiſtenhetze und die

erſchwörung gegen die Freiheit Veſonderes Aufſehen
es in ſozialdemokratiſchen Kreiſen daß wie aus der An

künd n hervorgeht neben Guſtav Landauer und dem be
kannten Anarchiſten Karl Gör litz aus Magdeburg auch Reichs
dagsabgeordneter Bebel ein Referat übernommen hat

Kolonialangelegenheiten
Telegraphiſchen Nachrichten zufolge iſt Hendrik Wilbolder e dart e en täten Anfangs Oktober

in Gibeon verſtorben Nachdem er in ſeinen Kämpfen gegen die
e Regierung vom Major Lentwein im September 1894

gründlich aufs Haupt geſchlagen war und ſich mit ſeinem Stamme
mnierworfen hatte hielt er mit einer gewiſſen Ritterlichkeit den

angenen Frieden Während des ſpäter ausgebrochenen
HereroKrieges leiſtete er ſogar mit 70 ſeiner beſten Reiter dem
deniſchen Gouverneur Heeresfolge Nach Beendigung jener

e zog ſich Hendrik Witboi wieder nach Gibeon zurück und
rie das deutſche Koloniſationswerk Eine amtliche Ve

igung der Todesnachricht liegt noch nicht vor
e

Bisherige Ergebniſſe der preußiſchen Landtagswahlen
Nach der Freiſ Ztg ſind die irre Ergebniſſe der

Wahlen aus der Provinz für die freiſinnige Volkspartei
vicht ungünſtig Sicher gewonnen hat ſie ſchon fünf neue
Mandate zwei in Hagen eins in Nordhauſen eins in
arire und eins in Brom berg Anſcheinend iſt es in
Görlltz nicht ausgeſchloſſen daß die Freiſinnigen drei Mandate

innen S in Frankfurt a M iſt ein Sieg der Demo
aten und Freiſinnigen wahrſcheinlich

n Kaſſel Stadt ſind ſämmtliche Wahlmänner für den
nationalliberalen Reichstagsabgeordneten Endemann gewählt

Jn Stettin wurden nur freiſinnige Wahlmänner für Brömel
gewählt

Z Köln ſiegte das Centrum
Krefeld wurden 248 ultramontane und 142 national

berale Wahlmänner gewählt
n Elberfeld iſt der Sieg der vereinigten natlonalliberal

kvonſervativen Partei mit großer r geſichert
Potsdam und Nieder Barn

vativ gewählt

un iſt Teltow Beeskow Charlottenburg von den Liberalen den Konſervativen entriſſen worden
Jn Wiesbaden Stadt beträgt die

m haben faſt ganz konſer

ahl der gewählten frei
ſinnigen Wahlmänner 189 der nationalliberalen 36 der konſer
vativen 40 Die Wahl des freiſinnigen Kandidaten Winkermeyer
ſcheint g45drrt

Jn Poſen Stadt werden von 282 gewählten Wahlmännern
W für Juſtizrath Dr Lewinski freiſ Vg 95 für Architekt
Kindler ſreiſ Vp und 89 für den Reichstagsabgeordneten
v Czarlinski Pole ſtimmen Es wird alſo zur Stichwahl
zwiſchen den beiden freiſinnigen Kandidaten kommen Die Polen
wollen dann für Kindler ſtimmen

Jn der Stadt Kiel ſind 187 freiſinnige 58 nationalliberale
88 konſervative Wahlmänner gewählt 2 Bezirke fehlen noch
Dr Barth s Freiſ Ver Wahl iſt wahrſcheinlich

Jn Hannover Stadt haben die nationalliberalen Wahl
männer einen großen Vorſprung die Wahl von Sattler nl
und Wallbrecht nul ſcheint geſichert

Jn Hildesheim iſt die Wahl Hoyermann s natlib
r

n Breslau wurden 612 konſervativ klerikale 593 frei
ſinnige 79 ſozialiſtiſche Wahlmänner gewählt
z h Schönan ſind bisher 126 freiſinnige undi rervat ve Wahlmänner bekannt Der Sieg des Kartells

er
Jn Görlitz Laub an iſt bisher die Wahl von 370 frei

und 300 konſervativ nationalliberalen Wahlmännern
unt Der Sieg der J nn gen iſt wahrſcheinlich

Ueber die Ergebniſſe der ahl in Berlin liegen
e iffern noch nicht vor die freiſinnige Partei dürfte

dort ihren bisherigen Beſitzſtand behaupten
Nach allen Nachr Pprzn die bis jetzt über den Ausfall der

Wahlen eingelaufen ſind wird man anſcheinend auf keine
t Verſchiebung derrfen über die
die wenigen Stimmen

Parteiverhältniſſe rechnen
wichtigſte Frage ob die konſervativen Parteien

die ihnen bisher zur Majorität im
t überhaupt noch gar nichts beſtimmtes zu ſagen Man wird

en gefehlt haben hinzugewinnen werden iſt zur
bis zur Hanptwahl am 4 Noy gedulden müſſen ehe man

ein ganz getreues Wahlbild vor Augen haben wird

Die Wahlen in der Provinz Sachſen
Die reihe gyng in der Provinz war durchgängig eine
r ſchwache ir laſſen hier die uns bisher zugegangenen
chrichten über die Reſultate der geſtrigen Urwahlen ſoweit

e irrt Stunde überſehen laſſen folgen
itterfeld Delitzſch Eilenburg 50 Wahlmänner

beral 1 konſervativ
Nordhauſen Wiemer freiſ Vp gewählt Schon 144

Kberale Wahlmänner ſind bekannt die abſolute Mehrheit
beträgt 136

Erfurt Die Wahl von Lucins frelk, iſt geſichert
CEalbe Aſchersleben Bisher 65 Wahlmänner die für

LKonſul a D Stengel und Graf Douglas eintreten deren

4

Siederwahl geſichert iſt
Jn Halberſtadt iſt die Wiederwahl der bisherigen national

Uberalen Abgeordneten Rimpau und Wiersdorff geſichert
Heiligenſtadt Worbis Die Wiederwahl der bisherigen

Landtagsabgeordneten von Strombeck Centr und Jmwalle
Eentr dürfte nahezu einſtimmig erfolgen

vmw7z7zz

Ausland
Der Dreyfus Prozeß vor dem Kaſſationshofe

Der Kaſſationshof begann geſtern die Verhandlung betreffend
die Reviſion des Prozeſſes Dreyſfus Die Sitzung wurde am
Mittag eröffnet Der Saal war überfüllt unter den An
weſenden befanden ſich Frau Dreyfus und die Advokaten De

na öffnung der tung ergreiſt der Bericht
erſiatter Bard das Wort er erinnert an die Erregung welche

die Frage der Reviſion des Prozeſſes Dreyfus hervorgerufen
und an die Skandale welche ſtaltgehabt haben ehe die
iz mit dem Reviſionsantrage befaßt wurde und geht dann
über einen hiſtoriſchen Ueberblick über die Ver

urtheilung Dreyfus zu geben Danach zählt Vard die
iedenen uche auf die gemacht wurden um die Revi

fion des Prozeſſes Dreyfus herbeizuſführen er erinnert
an die ge gegen Eſterhazy an die Affäre Henry und an
den ntrag der Frau Dreyſus der güch darauf be

daß das Borderean von der Hand Eſter
s ſolle Bard fügt hinzu hinter dieſen Thatein Verdacht ßer den Reviſionsantrag t

und dann anseinander wie Frau Dreyfus behaupte
des dereau nicht von ihrem Manne ſtamme Bard
zieht dann die Berichte der Sachverſtändigen

welche die Handſchrift Dreyfus zu erkennen erklärten einer Prü
und ſagt der Kaſſationshof habe alſo nach einer Enquete

e tſachen gemäß den geſebllchen Veſlimriß lleß ken dietauf verlieſt der Be
richterügller den Brief der Frau Dreyfus in welchem ſiedie Reviſion beantragt Verichkerſtalter Bärd fährt ſort

Oberſt Henry hat eine Fälſchung begangen Seine Aus
ſage war die niederſchmetterndſie gegen Dreyſus Da dieſe
Ausſage von einem Fälſcher herrührle kann ſie als verdächtig
gelten Hier liegt eine neue Thatſache vor die die Ver
muthung der Unſchuld begründet und genügt das Reviſions
geſuch zu motiviren Es iſt ferner zu prüſen ob das Vor
derean wirklich von Dreyſus iſt Der Kaſſationshof iſt regel
recht mit der Angelegenheit befaßt worden und wird feſſzu
ſtellen haben ob er ohne eine ergänzende Enquète eine
Entſcheidung fällen kann

Jm Verlaufe ſeiner Verichterſtatlung verlieſt Bard die Aus
ſührungen des Generalprokurators in welchen die von dem
Richter Berlulns beſchlagnahmten Briefkonzepte Eſter
hazy s enthalten ſind welche lanten

Was ſoll ich thun da die Experten mich bezüglich der
Briefe an Madame Vonlancy nicht entlaſten wollten Soll
ich die Expertiſe der Brieſe des Dreyfus verlangen wie der
Advokat Tezenas wollte Der Experte Belhomme iſt ein
Schwachkopf Könnte man Major Ravarhy nicht beweiſen daß
ich die Ausdrücke in den Briefen an Fran Bonlancy nicht ge
ſchrieben haben kann Verſichen Sie wohl daß ich wenn
wir nicht Herren der Unterſuchung ſind zur Hypotheſe einer
Durchpauſung werde greiſen müſſen ebenſo wie beim
Bordereau

Der zweite Brief lantet
Herr General Jch habe Jhnen eben geſchrieben um

üſennen

legen bin ſo habe ich dies Jhnen zu danken
Eſterhazy hatte ſich geweigert den Adreſſaten dieſes Brieſes zu
nennen Vard verlieſt den Bericht du Paty de Clam s
worin dieſer erklärte Dreyfus habe ſeine Ausſagen über die
hydrauliſche Bremſe und über das 120 mw Geſchütz
oſt geändert habe aber ſtets in Abrede geſtellt irgend etwas
über Madagaskar geſchrieben zu haben Jn dem Protokoll über
die Verhaftung Dreyfus erwähnt du Paty de Clam daß Drey
fus während er nach ſeinem Diktat ſchrieb ſehr erregt ge
weſen ſei und auf ſeine du Paty de Clams Bemerkung hierüber
geantwortet habe es friere ihn an den Fingern Hier
ſchaltet Berichterſtatter Bard ein er glaube dem Gerichtshofe
bemerken zu müſſen daß die Photographie des Diktats nicht
zeige daß der Schreiber deſſelben irgend wie erregt geweſen ſei
Ueberraſchung beim Publikum Vei ſeinem Verhör beſtritt

Dreyſus heißt es in dem Berichte du Paty de Clam s weiter
von dem Landungsplan für Madagaskar Kenntniß gehabt zu
haben und gab nur zu daß wenn er Beziehungen zur techniſchen
Abtheilung für Artillerie gehabt habe dies auf Grund ſeiner
Dienſtſtellung und weil er mit einer Arbeit über die deutſche
Mobilmachung beauftragt war der Fall geweſen ſei Dreyfus
habe verſichert niemals zu Agenten fremder Mächte oder zu
dieſen Mächten ſelbſt Beziehungen gehabt zu haben Jn einem
zweiten Verhör hat du Paty de Clam Dreyfus die Schriflſtücke
wegen deren er beſchuldigt wurde ſchreiben laſſen und zwar
1 ſitzend 2 ſtehend 3 nochmals ſitzend 4 nochmals ſtehend
5 ſitzend und mit Handſchuhen 6 aufrecht ohne Handſchuhe
7 mit einer Rundſchriſtfeder 8 ſtehend mit einer Rundſchrift
feder 9 ſtehend mit Handſchuhen und einer Rundſchriftfeder
10 ſtehend ohne Handſchuhe und eine Rundſchriſtfeder Endlich
im letzten Verhör am 30 Okt habe Dreyſus beim Leben ſeiner
Kinder geſchworen unſchuldig zu ſein und verlangt vom Kriegs
miniſter gehört zu werden worauf ihm du Paly de Clam er
widerte er werde vom Kriegsminiſter empfangen werden wenn
er den Weg des Geſtändniſſes beſchreiten wolle Vard verlieſt
ferner den Bericht des Kommüäiſfars vor dem Kriegs
See und die Berichte der Schreib ſachverſtändigen

n dem Bericht des Kommiſſars wird geſagt Mehrere Zeugen
behaupten daß Dreyfus gerechten Verdacht auf ſich geladen habe
durch ſein zweidentiges Benehmen und ſein ungeordnetes Leben
Dreyfus habe vor ſeiner Verheirathung eine Maitreſſe ge
halten Der Berichterſtatter unterzieht ſodann die Dienſt
zeugniſſe des Dreyfus als Offizier während des Jahres 1898
einer Prüfung Dieſelben beſagen daß Dreyfus im erſten
Semeſter dieſes Jahres ein guter Offizier war Hier fügt
Bard die Bemerkung ein Es giebt nichts als das Bordereanu
nichts als das Bordereau um die Anklage zu begründen Die
Majorität der Schreibſachverſtändigen ſprach ſich für die Schuld
des Dreyfus aus Hier wird die Sitzung für kurze Zeit
unterbrochen

Nach Wiederaufnahme der Sitzung beſchäſtigt ſich Bard in
ſeiner Berichterſtattung mit den angeblichen Geſtänd
niſſen Dreyfus er verlieſt einen Bericht des Oberſten
Guérin und Erklärungen des Hauptmanns Lébrun Renault
wonach Dreyfus nach der Degradirung zu letzterem ge
ſagt hätte wenn er Dreyfus Schriftſtücke an das Aus
land ausgeliefert hätte ſo ſei es geſchehen um wich
tigere dagegen zu erhalten Bard erklärte hierbei
Lébrun Renault habe entweder vor ſeinen Kameraden
ein wenig leichthin geſprochen oder Worte Dreyfus wiederholt
die dann auf ihrem Wege von Mund zu Mund entſtellt worden
ſeien Von anderen Zeugenausſagen nach denen Dreyfus eben
falls Geſtändniſſe gemacht haben follte bemerkt Bard dieſe
Ausſagen ſeien recht ſpät gemacht worden Selbſt zugegeben
daß Dreyfus eingeſtanden haben ſollte das Vergehen des
Köderns begangen zu haben ſagt Bard würde daraus hervor

gehen daß er auch eingeſtanden hat Verrath begangen zu haben
Dreyfus habe ſtets ſeine Unſchuld verſichert und dies auch noch
am Tage der Degradation mit dem Hinzufügen gethan wenn
ich unwichtige werihloſe Dokumente ausgelieſert habe ſo iſt
es geſchehen um andere dagegen zu erhalten Bard beſpricht
ſodann die Angelegenheit des Petit Blen das in Picquarts
Hände fiel er könne aber nicht prüfen welche Rolle Picquart
dabei geſpielt habe da gegen Picquart die Unterſuchung ſchwebe
Bard geht zu der Deunnziation des Mathien Dreyfus
gegen Eſterhazy über und verlieſt die Briefe Eſterhazy s an den
Kriegsminiſter der vor der Denunziation fär die Unſchuld
Eſterhazy s eingetreten ſei Eſterhazy habe darin an das Zeug
nis eincs fremden Sonveräns appellirt deſſen Namen
zu nennen Bard für i erachtet Eſterhazy ſagt
von dem Souverän er ſei Soldat wie er und würde
niemals eines Soldaten unwürdige Beziehungen geduldet haben
Bard fügt hinzu es ſei bedanerlich daß das Kriegsgericht die
Angelegenheit mit der verſchleierten Dame nicht habe auf
klären können denn es wäre intereſſant zu wiſſen wie ein ge
heimes ſo wichtiges Dokument aus dem Kriegsminiſterium
kommen konnte Vielleicht hätten du Paty de Clam und Henry
die Angelegenheit der verſchleierten Dame aufklären können
Bard ſpricht ſein Erſtaunen über die Art aus wie die An
gelegenheit behandelt würde Was ſehen wir Hausſuchungen
werden bei Picquart während ſeiner Abweſenheit gemacht

Der Berichterſtatter kritiſirt dann den Bericht Ravary s
in der Eſterhazy Angelegenheit und verlieſt Auszüge
aus Briefkonzepten die bei Eſterhazy beſchlagnahmt wurden in

denſelben beklagt ſich Eſterhazy über die Art wie die Experten
ihre Schlußfolgerungen in der Angelegenheit der Briefe an Frau
Boulancy zen und ihn als Verſaſſer dieſer Briefe bezeichnet
hätten Vard erörtert ſodann die beiden Reviſionspunkte
und beſpricht die Gutachten der Experten Vier derſelben

r ten r ren rig verſtelltinfte ſage daß die Schrift nachgemacht ſei zwei hättendie Schrift Dreyfus nicht erkannt zwei glaubten ſie zu erkennen
aber nicht ſicher

RNeviſionspunkt bezüglichBard erörtert nunmehr den zwelten
der neuen Thatſache nämlich der Fälſchung Henry s Vard
verlieſt eine Ausſage Picquart s vor dem Unterſuchungsrichter

Jhnen meine Dankbarkeit auszudrücken Wenn ich nicht unter W

Berkulus wo Picquart erklärie er habe die Fälſchung Heury s
kurz vor ſeinem Ausſcheiden aus dem Kriegsminiſterinm
erkannt Redner ſchildert dann wie Cavaignac das Henry ſche
Beweisſtück in der Deputirtenkammer verlas und ver
lieſt das Protololl über die Vernehmung Henry s durch
Cavaigngc Jn demſelben beſchwört der Miniſter Henry
die Wahrhelt zu ſagen und fragt ihn auf welche Weiſe Theile
des Beweisſtückes von 1894 mit ſolchen des Stückes von 1896
zuſammengeſtellt wurden Henry räumt ſchließlich ein das
Stück ſabricirt zu haben Nach ſeiner Verhaftung erklärt Henry
er habe keine Mitſchuldigen und niemand habe gewußt daß das
Dokument nachgemacht war Die Sitzung wird unterbrochen

Bard legt des weileren die bedeutſame Rolle dar die dieſer
Fälſcher Henry bei der Verurtheilung Dreyfus ſpielte So
lange man dieſe Fälſchung nicht kannte habe man Vertrauen indie res judicata ſetzen können als ſie aber entdeckt wurde ſei
Unruhe in die Gemüther gekommen Der Berichterſtatter ver
lieſt ſodann einen vertraulichen Brief Picquart s an Sarrien
vom 14 September 1897 Jn dieſem in 7 Kapitel eingetheilten
Briefe ſucht Picquart nachzuweiſen daß Dreyfus unſchuldig iſt
Er habe dies auch Billot und Boisdeffre nachweiſen wollen die
ihm niemals Beweiſe von Dreyfus Schuld entgegengehalten
hälten Picquart ſagt in dem Brief dann weiter
Henry und Du Paty de Clam wandten ſtrafwürdige
Manöver an um die Verurtheilung Dreyfus herbei
nführen Er Picquart habe dem General Gonſe die Unſchuid
reyfus nachweiſen wollen aber Gouſe habe ihm geantwortet
Daran denken Sie Sie wiſſen doch daß Mercier und Sauſſier

bin dieſe Angelegenheit verwickelt ſind wollen Sie die beiden
denn biosſtellen Der Brief Picquart s ſchließt Jm Augenblick
der Verhaftung Dreyfus hatte man keinen Beweis von ſeiner
Schuld Da belaſtete man denn ſein Aktenſtück und betrat den

eg der Fälſchung Bard verlieſt hierauf einen Brief des
Kriegsminiſters an den Juſtizminiſter vom 11 Sept Jn dem
ſelben verſicherte der Kriegsminiſter es ſei im Kriegsminiſterinm
kein Aktenſtück vorhanden aus dem hervorginge daß ein ge
heimes Aktenſtück dem Kriegsgericht mitgetheilt worden ſei Jn
einem Brief an den Jnuſtizminiſter vom 15 Oktober verſichert
Picquart daß geheime Aktenſtücke bei der Sitzung des Kriegs
gerichts mitgetheilt worden ſeien

Jn ſeinem Requiſitorium führte der Generaladvokat Manan
aus daß zwei neue Facta vorliegen die Fälſchung Henry s
von 1896 und das Gutachten über das Bordereau von 1897
Die Fälſchung Henry s ſei geeignet die Unſchuld von Dreyfus
feſtzuſtellen denn aus der Fälſchung gehe hervor daß Henry die
Beweiſe für die Schuld Dreyfus ſür unzureichend erachtete
Henry habe im Jahre 1884 dem General Gonſe das Bordereau
übergeben und nicht den Namen des Agenten nennen können
von dem er das Bordereau erhalten habe Henry habe auch
folgendes geſagt Es iſt unfaßbar ich werde verrückt
werden Henry ſei der Werkmeiſter des Prozeſſes gegen
Dreyfus geweſen und alles was Henry geſagt und gethan habe
um die Verurtheilung von Dreyſus durchzuſetzen ſei verdächtig
geworden Der Fall Henry allein ſei ſchon geeignet das
Reviſionsgeſuch zu rechtſertigen Daſſelbe gelte aber auch von
den Gutachten über das Bordereau Entgegen dem Jahre 1894
wo drei Sachverſtändige Dreyfus als Urheber deſſelben be
zeichneten hätten die Experten des Jahres 1897 die Möglichkeit
einer Durchpauſung zugegeben Manau s Schlußfolgerung
lautet auf Zulaſſung des ReviſionsgeſuchsUm 6 Uhr abends wurde die Sitzung des Kaſſationshofes
ohne Zwiſchenfall abgebrochen Bard wird ſeinen Bericht heute
fortſetzen Beim Ausgang fanden Kundgebungen nicht ſtatt

Frankreich
Der Präſident der Republik Faure berief geſtern abend

9 Uhr Charles Dupuy z ſich und fragte ihn ob er eventuell
die Bildung des Kabinets übernehmen würde
Dupuy bat die Antwort auf heute verſchieben zu dürfen
damit er über die Frage mit einigen Politikern berathen könne

Jn parlamentariſchen Kreiſen ſpricht man von folgender
Miniſterliſte Dupuy Präſidium Delcaſſé6 Aus
wärtiges Frehcinet Krieg Ribot Finanzen Bourgeois
Unterricht Con ſtans Jnſtiz auch Leygues dürfie ins
Kabinet eintreten Man glaubt werde Dupnh definitiv zur
Kabinetsbildung berufen ſo werde die Kriſis raſch gelöſt werden
Faure wird keine weiteren Perſönlichkeiten betreffs der Löſung
der Kriſis zu Rathe ziehen nachdem er bis geſtern abend ſpät
ſeine Beſprechungen mit verſchiedenen Perſönlichkeiten bezüglich
der Bildung des neuen Kabinets fortgeſetzt hatte

Die Angelegenheit Gusérin kam geſtern vor dem Zuchtpolizei
gericht zur Verhandlung Auf Antrag des Staatsanwalts wurde
trotz des Widerſpruchs der Vertheidigung die Verhandlung um
14 Tage verſchoben da der Polizeikommiſſar Leprouſt noch
an ſeiner Verwundung krank iſt Guérin würde vorläufig auf
freien Fuß geſetzt Drumont Milleroye und Haſies die der
Verhandlung beigewohnt hatten durchliefen darauf die Korri
dore des Jnſtizpalaſtes hinter ihnen Hundert ihrer Anhänger
und riefen Hoch die Armee Tod den Jnden Sie wandten
ſich dann zum Saale des Caſſationshofes der von Wärtern
verſperrt wurde Die Manifeſtanten verließen darauf unter den
ſelben Rufen den Juſtizpalaſt Eine große Zahl Poliziſten be
wacht nunmehr die Zugänge des Gebändes

Kapitän Baratier wurde geſtern vormiktag von dem
Miniſter des Aeußeren Delcaſſe empfangen und wollte den
ſelben am Vormittag noch einmal beſuchen Präſident Fauke
hatte heute vormittag eine längere Konferenz mit Delcaſſé über
die Frage der äußeren Politik derſelbe wird am nachmittag
e ger lhrechnngen bezüglich der Bildung eines neuen Kabinets
ortſetzen
Die Nowoje Wremja iſt der Anſicht daß die ohnehin un

klare und verworrene politiſche Lage in Frankreich durch den
Beſchluß der Kammer wongch die nächſte Sitzung erſt am
4 Nov ſtattfindet eine erhebliche Zuſpitzung erfahre Jn dieſer
Zeit verbleibe der Kaſſationshof ohne Jnſtruktion und könne
daher die Frage der Reviſion des DreyfusProzeſſes in
ein Stadium bringen das dem neuen Kabinet die Erfüllung der
Forderungen der Kammer die den Sturz des Kabinets Briſſon
veranlaßten ſehr erſchwere oder unmöglich mache Vorläufig ſei
mit der Thatſache zu rechnen daß das Kabinet Briſſon geſtürzt
ſei weil es gegen den Willen des franzöſiſchen Volkes die
Reviſion des DreyfusProzeſſes angeſtrebt habe Die

Now oſti ſagen deutlich ſei der Antagonismus zwiſchen der
Civil und Militärgewalt erkennbar trotzdem gerade et
mehr denn je ein einträchtiges friedliches Zuſammengehen beider
Gewalten nöthig ſei

OeſterreichUngarn
öſterreichiſchen Abgeordnetenhans erklärte

geſtern in Beantwortung der Jnterpellation Lecher betr die
Oeſterreichiſche affenfabrik Geſellſchaft der
Juſtizminiſter die Vorerhebungen der Staatsanwaltſchaftſeien nicht eingeſtellt ſondern ſortgeſihrt worden woraus jedoch

keine Waffe gegen die Geſellſchaft oder deren Verwaltung ge
ſchmiedet werden auch kein Argument zur Verdächtigung
einzelner Organe oder des Aſſoziationsweſens gezgaen werden
könne Ein Einſchreiten der Staatsanwaltſchaft ſei erfolgt auf
Grund der Strafprozeßordnung um den Gerüchten von vor
gefallenen ſtrafbaren Handlungen bis zum Urſprung nachzugehen
ünd feſtzuſtellen ob ein ſtrafgeſetzlich zu ahndendes Verſchulden
vorliege oder nicht Der Antrag Lecher auf Eröffnung der
Debatte über dieſe Jnterpellationsbeantwortung wird hierauf
abgelehnt Alsdann ging das Haus zur Tagesordnung
über Berathung über die Jnterpellationsbe antwortung

Jm

des Miniſterpräſidenten über die Peſtfälle in WieAbg Gregorig meint der Minifterpräſident ſei vo



der Beantwortung der Jntkerpellation von ſeinen Leuten
irregeführt worden und greift
Der Unterrichtsminiſter verweiſt auf die große entung
der bakteriologiſchen Forſchung welcher die mediziniſche Wiſſen

t die wichtigſten ar verdanke ſo daß er der Ein
ränkung derſelben nicht das Wort reden könne und verweiſt

erner darauf daß die balteriologiſchen Jnſtitute in den anderen
ädten wie Berlin Pelersburg Florenz Liverpool ſich in

der gleichen Lage wie das wiener befinden und daß ſie in der
ſelben Weiſe arbeiten Eine Verlegung dieſer Jnſtiiute wäre
nicht von großem Nutzen denn die Seuche folgle pa demVerkehr und ſogar über die Meere werde ſie durch die Schiff
Wort perſ t Der Miniſter erinnert an die Expedition nach

ndien welche großes Material ergeben habe das dem
nächſt zur Veröffentlichung kommen werde Der Vor
fand des bakteriologiſchen Jnſtituts habe im Bewußtſein

r Gefahr ohnehin alle Vorſichlsmaßregeln getroffen
Gegenüber der re Gregorig erklärt der Miniſter daß die
z erſuchen verwendeten Thiere auf keine andere Weiſe als
urch Verbrennen vertilgt wurden Jndeſſen ſeien mit Rückſicht

auf die Aufregung der Bevölkerung die Verſuche mit Peſt
bazillen eingeſtellt worden Wo es ſich um die Wiſſenſchaft
bandle und dadurch um das Wohl der geſammten Menſchheit
müſſe manches unternommen werden wenn es auch im einzelnen
Falle für die Betreffenden mit Gefahr verbunden ſei Nicht
allein die Beſchäftigung mit Peſtbazillen bedente eine Lebens
Juni der Aerzteſtand kämpfe täglich mit den Feinden der
menſchiichen Geſundheit Wenn wir denjenigen der den Sieg
in einer ſolchen Sache erringt preiſen ſeien wir nicht gar zu
unnachſichtlich gegen das Mißgeſchick gegen welches die menſch
liche Vorſicht ſich unzureichend erwies und zerbrechen wir nicht
ſelbſt die Waffen welche einzig und allein den Sieg in dieſem
Kampfe ermöglichen Beifall Nach dem Miniſter ſprachen
noch mehrere Redner die zumeiſt die Bedeutung der
bakteriologiſchen Forſchung hervorhoben gegen ihre Ein
ſchränkung auftraten und gleichzeitig die Unzuläng
lichkeiten des allgemeinen Krankenhauſes betonten Mi

niſterialrath Kuſh ſtellte den Sachverhalt ſowie die ge
troffenen Maßnahmen dar Dieſe ſeien vollkommen ausreichend
Die Sanitätsorgane verdienten Lob

Der Generalredner Abg Dr Lueger erklärt die Chriſtlich
Sozialen ſeien nicht gegen die wiſſenſchaftliche Forſchung ſondern
gegen die Mißbräuche die unter dem Deckmantel der Wiſſen
ſchaft getrieben würden Der Redner wendet ſich dagegen daß
die Kranken in den Spitälern zu Verſuchszwecken benutzt würden
nud ſpricht ſich für die Umgeſtaltung des allgemeinen Kranken
hauſes entſprechend den Forderungen der Jetztzeit aus Abg
Kareis weiſt die Angeh gegen die Juden und den Hofrath
Nothnagel zurück Nächſte Sitzung am 4 November

Die wiener Meldung Graf Thun beabſichtige die Ver
tagung des Reichsrathes findet in wiener unterrichteten
Kreiſen Glauben Dort iſt ſeit langen Tagen bekannt Graf
Thun halte die 32 Punkte der Forderungen der Tſchechen für
den Ausnahmeausgleich für unerfüllbar Auch iſt Graf Thun
an die ungeänderte Annahme der Ausgleichsvorlagen gebunden
während er von der Majorität die Nachricht erhielt dieſe

wünſche an den Ausgleichsvorlagen Abänderungen vorzu
nehmen

Der Verband der deutſchen Volkspartei beſchloß
geſtern einſtimmig folgendes Jn Erwägung daß in der leßten
Sitzung des Ausgleichs ausſchuſſes zwei von den in der
Obmännerkonſerenz der Linken vertretenen Parteien in einer
wichtigen praktiſchen Frage ſich von den übrigen Parteien der
Linken trennten und daß daher die Obmännerkonferenz ihrer Auf
gabe ein einheitliches Vorgehen aller Parteien der Linken zu
erzielen nicht entſpricht beſchloß die deutſche Volkspartei ihre
Vertreter aus der Obmännerkonferenz der Linken zurückzuziehen
Selbſtverſtändlich wird die deutſche Volkspartei nach wie vor
beſtrebt ſein in allen nationalen Angelegenheiten ein einiges
Vorgehen aller nationalen Parteien herbeizuführen Die
chriſtlich ſoziale Vereinigung beſchloß ihrerſeits folgendes Jndem
die chriſtlich ſoziale Vereinigung den Austritt der deutſchen

Volkspartei mit Bedauern zur Kenntniß nimmt erſcheint nun
mehr die deutſche Gemeinbürgſchaft aufgehoben Die chriſtlich ſoziale
Vereinigung behält ſich vor theilweiſe mit den Obmännern der
übrigen deutſchen Parteien hinſichtlich eines gemeinſamen Vorgehens
in Verhandlungen zu treten Die Katholiſche Volkspartei
beſchloß folgendes Sie erkenne als ihre vornehmſte Aufgabe für
den kulturellen Fortſchritt und die Machtſtellung der Geſammt
monarchie jederzeit einzuſtehen und zu dieſem Zwecke die

religiöſen politiſchen wirthſchaftlichen und nationalen Jntereſſen
der Königreiche und Länder unabhängig von der Regierung nach
jeder Richtung hin wahrzunehmen und zu fördern Die
Katholiſche Volkspartei werde jederzeit die Regierung unter
ſtützen ſoweit dies mit ihren Aufgaben vereinbar ſei Der
Klub bedauert die nationalen Kämpſe Er ſteht auf dem Stand
punkte der vollen Gleichberechtigung aller Nationen und werde
radikalen und nationalen Strömungen nicht folgen Der Klub
werde ſich von den Angriffen gegen ſeine Stellung im Reichs
rathe von wem immer ſie kommen mögen in keiner Weiſe
beirren laſſen

Jn Wien wurde am Mittwoch eine chriſtlich ſoziale
Verſammlung aufgelöſt weil Abg Schneider darlegte
daß der Talmud geſtalte mediziniſche Experimente an Hunden
vorzunehmen was der Miniſterpräſident nicht zu wiſſen ſcheine
Ein furchtbarer Tumult entſtand Gegen den Regierungs
kommiſſar wurde ein Biergkas geſchleudert das ſeine Schulter
traf Der Betreffende wurde verhaftet jedoch von den Partei
genoſſen befreit

Nußlanud
Das von dem Miniſterium für Verkehrswege ausgeagrbeitete

Reglement nach welchem die Eiſenbahnverwaltungen für den
Gewichtsverluſt des in das Ausland exportirten
Getreides verantwortlich ſind tritt dieſer Tage in Kraft
Auf Grund des neuen Reglements ſind die Eiſenbahnen ver
pflichtet auf der Empfangsſtation genau dasjenige Getreide
quantum abzuliefern welches bei der Wiegung auf der Ab
gangsſtation feſtgeſtellt wurde Ein Mindergewicht von 20 Pfund
wird zugelaſſen weil gewöhnlich die Empfänger und Beamten
Proben in dieſem Umfange zur Klaſſifikation des Getreides ent
nehmen Sollte ſich ein größeres Mindergewicht herausſtellen
ſo ſind die Eiſenbahnen verpflichtet das Fehlende unter Zu

des augenblicklichen Getreidepreſſes zu decken Das
deglement erſtreckt ſich auf alle Getreidearten und Sämereien

Aſien
Jn einer am Dienstag in Peking abgehaltenen Verſammlung

des diplomatiſchen Corps wurde beſchloſſen die ſofortige Ent
laſſüng der Soldaten zu verlangen welche die en g
liſchen Jngenieure angegriffen haben Das TſungliPopren ewährte ſofort dieſes Verlangen Der engliſche Ge
andte Macdonald beantragte unabhängig hiervon die Beſtrafung

der Soldaten Die KaiſerinRegentin erließ einen Vefehl durch
den Huyüfen der Generaldirektor der Eiſenbahnen beauftragt
wird eine exemplariſche Beſtrafung der Schuldigen eintreten

lzu laſſen Türkei
Die Nowoje Wremja ſie habe aus zuverläſſiger

Quelle die Mittheilung erhalten daß die Politik des Ein
vernehmens der vier Mächte in der Kretafrage voll
kommen den Zielen und Abſichten der wir gern ent
ſprochen habe und daß es nur dank der zwiſchen den Mächten
errſchenden Einmüthigkeit möglich wurde dem anormalen
uſtande guf Kreta ein Ziel zu ſetzen die Abberufung der

türkiſchen Truppen zu erreichen und dadurch die Bevölkerung zu
Nachdem die Möglichkeit eröffnet ſei d Reformen

ch die Botſchaften in
ſeien beweiſe die gegenwärtige

eruhigen
zu ſchreiten die ſür Kreta ſchon lange durch die
Konſtantinopel ausgearbeitet

Proſeſſor Nothnagel tig an di
e

Aktionsweiſe der ottomaniſchen Regierung daß ſie ganz richte Bedeutung der freundſchafllichen Vorſtellun en der e leg

Mächte r welche beſtrebt waren auch die Intereſſen der
Türkei nach Möglichkeit mehr zu ſichern Andererſeits weiſe die
volle Einmüthigkeit der Politik Rußlands Frankreichs Jtaliens
und Englands in der Kretafrage klar darauf hin daß die
europäiſchen Mächte alle Kräfte zur Aufrechterhaltung des

im Hrient aufbieten und daß es in ihrer Abſicht
eineswegs liegt irgendwelche komplizirten politiſchen Fragen

aufzuwerfen

Bulgarien
Jn Sofia wurde die Sobranje geſtern felerlich eröffnet

Jn der Thronrede betont der Fürſt daß das Land ſich in
dieſem Jahre vollkommener Ruhe erfrente Die in den Land
gemeinden ruhig verlaufenen legislativen Wahlen bewieſen
welches Jntereſſe die Bürger daran haben ihre Rechte in
Gemäßheit des neuen Wahlgeſetzes auszuüben Die Thronrede
betont ſodann daß die wirihſchaftliche Lage des Landes nach
der vorausgegangenen ungenügenden Ernte ſich gebeſſert habe
Der Budget Entwurf weiſt in den Einnahmen und Ausgaben
vollkommenes Gleichgewicht auf ohne zu neuen Steuern oder
neuen Laſten Zuflucht nehmen zu müſſen Die Sorge der Re
geweg ſei auf die Hebung und Ermnuthigung der nationalen

uduſtrie und des Handels ſowie guf die Schaffung zahlreicher
möglichſt guter Verkehrswege gerichtet Der Fürſt konſtatirt
ſodann daß die Regierung die mit dem ſonveränen Hofe und
anderen Staaten beſtehenden guten Beziehungen in loyaler
Weiſe aufrecht erhalten habe und führt ans das große Wohl
wollen des Kaiſers von Rußland gegenüber dem Fürſtenhauſe
habe ihm die Pflicht auferlegt dem Kaiſer und der Kaiſerin von
Rußland den bulgariſchen Thronerben vorzuſtellen Der der
fürſtlichen Familie zu theil gewordene herzliche Empfang habe

in Herz mit Dankbarkeit erfüllt und er verkünde es vom
Throne herab ſich glücklich zu fühlen und überzeugt zu ſein
daß die gleiche Dankbarkeit von dem bulgariſchen Volke und
deſſen Vertretern getheilt werde Die Gefühle der Freundſchaft
welche Bulgarien mit Montenegro einige ſowie die koſtbaren
Bande der perſönlichen Zuneigung hätten den Fürſten beſtimmt
dem Souverän des tapferen montenegriniſchen Volkes einen
Beſuch abzuſtatten er werde den ihm bereiteten warmen
Empfang unauslöſchlich in ſeiner Erinnerung behalten Zum
Schluß kündigt die Thronrede die Vorlage des Budgets ſowie
die Vorlage von Geſetzentwürfen betr das Rechnungsweſen
öffentliche Arbeiten Hafenarbeiten Gewerbe Unterricht einen
allgemeinen Zolltarif uſw an

Die Landtagswahl in Halle Saalkreis
Die Ergebniſſe der geſtrigen Wahlmännerwahlen laſſen ſich

bis zur Stunde zwar noch nicht vollſtändig und ſicher überſehen
doch ſcheint leider ſo viel feſt zu ſtehen daß in der bisherigen
Vertretung unſeres Wahlkreiſes im Abgeordnetenhauſe eine
Aenderung nicht eintritt Nach den aus der Stadt Halle
ſelber vorliegenden Ergebniſſen die allerdings auf abſolute
Zuverläſſigkeit ſchon deshalb keinen Anſpruch erheben können
weil die Angaben aus einzelnen Bezirken ſich widerſprechen
dann aber auchüber die Parteiſtellung einzelner Wahlmänner Un
klarheit herrſcht wurden hier 240 Liberale 132 Kartellparteiler
und 40 Sozialdemokraten als Wahlmänner gewählt insgeſammt
412 ſtatt 414 da in einem Bezirk kein Wähler der erſten Ab
theilung erfchien und zwei Wahlmänner für dieſelbe daher nicht
gewählt werden konnten Vergleicht man dieſe vorläufigen
Ziffern mit den Ergebniſſen der beiden letzten Landtagswahlen
in der Stadt Halle ſo kommt man auf folgendes

1888 171 Liberxale 135 Kartellparteiler

1893 212 1601898 240 132 40 Sozialdemokraten
Es fällt ſofort in die Augen daß die Zahl der liberalen Wahl
männer ſich innerhalb der letzten zehn Jahre bedeutend um 69 ver
mehrt hat während die Kartellparteiler die 1893 ebenfalls eine
Zunahme zu verzeichnen hatten ſeitdem zurückgegangen und faſt
auf derſelben Ziffer angelangt ſind die ſie 1888 aufweiſen
konnten Die 40 ſozialdemokratiſchen Wahlmänner treten nen
auf da dieſe Partei ſich ſeither von den Landtagswahlen fern
hielt Das ſteht aber wie ſchon bei der Reichstagswahl dieſes
Sommers auch bei der diesmaligen Wahlmännerwahl zum Ab
geordnetenhauſe feſt daß die entſchieden liberale Partei
hier in ſteter Fortentwicklung ſich befindet einer
Entwicklung an der namentlich die ſteie Vergrößerung der
Wählerzahl erheblichen Antheil hat Die Kartellparteien aber
ſind im Stillſtand reſp Rückgang begriffen denn gerade aus
ihren Verluſten deckt ſich hauptſächlich der Gewinn der Sozial
demokratie

Die Betheiligung an den Wahlen war in der Stadt
hauptſächlich wegen der neu auf dem Plan erſcheinenden Sozial
demokraten im Durchſchnitt eine regere als früher Deshalb
zog ſich auch der Wahlakt zumeiſt mehr in die Länge als ſonſt
Letzteres geſchah vielfach auch deshalb weil bei der dreifachen
Parteiſtellung mehr Stichwahlen als ſonſt ſtattfinden mußten

Die Ergebniſſe der Wahlen im Saalkreis ſind ebenſo
wie in der Stadt nicht vollſtändig und ſicher zu überſehen zumal
auch hier wegen der Parteiſtellung mancher Wahlmänner
Zweifel obwalten Jm großen ganzen dürfte aber abgeſehen
von Giebichenſtein und einigen anderen Orten inſofern keine
Veränderung eingetreten ſein als die Liberalen und Kartell
parteiler ihre bisherigen Beſitzziffern behauptet und die Sozial
demokraten etwa 40 Mandate gewonnen haben Den größten
Antheil zu dieſen 40 ſozialdemokratiſchen Mandaten des Saal
kreiſes nämlich 24 hat Giebichenſtein beigetragen wurden doch
dort ſozialdemokratiſche Wahlmänner ſogar in der erſten
und zweiten Wähler Abtheilung einzelner Bezirke gewählt
Nach einer ungefähren Ueberſicht ſind im Saalkreiſe etwa
30 Liberale 250 Kartellparteiler und 40 Sozialdemokraten ge
wählt worden Es entfallen alſo auf den geſammten Wahlkreis
etwa 270 Liberale 382 Kartellparteiler und 80 Sozialdemokraten
die über die künftige Vertretung unſeres Wahlkreiſes im Ab
geordnetenhauſe zu entſcheiden haben Damit iſt alſo leider
wieder eine Kartellmehrheit geſichert die ſich für die Wieder
wahl der beiden bisherigen Vertreter entſcheidet dank dem
Einfluß des Saalkreiſes auf die Stadt

Das Kartell iſt zwar auch diesmal nicht geſchlagen worden
aber der entſchiedene Liberalismus in unſerem Wahlkreiſe kann
trotzdem mit Genugthuung auf den verfloſſenen Wahlkampf
zurückblicken Die unverkennbare Abnahme der Kartellſtimmen
beweiſt daß der Sammelruf gegen die Konſervativen auch hier
ein lebhaftes Echo gefunden hat und gerade die Zunghme von
liberalen Wahlmännern beweiſt daß der Liberalismus hier zu
neuem Aufſchwunge kräftig anſetzt Wenn trotz alledem
die Vertretung unſeres Wahlkreiſes im Abgeordneten
hauſe künftig wieder eine konſervativ nationalliberale
wird ſo iſt daran einzig und allein die national
liberale Partei ſchuld die hier das angebotene Zuſammengehen
mit den entſchieden Liberalen nach langem Hinzögern ihrer
Entſcheidung ſchließlich ablehnte und den Anſchluß an die ver
ſchiedenen rechtsſtehenden Parteien die Konſervativen Bündler
Ordnungsparteiler und Antiſemiten vorzog Die national
liberale Partei die früher mit Hilfe der entſchieden Liberalen
zwei liberalen Abgeordneten bei uns zum Siege verhalf wollte

lieber für ſich en Mandat mit Hilfe der konſervativen
Parteien als unter dem Beiſtande der Freiſinnigen gewinnen
Statt zum Siege zweier Abgeordneten beizutragen die
liberalen Anſchauungen huldigen zog ſie es vor ſich
ſelbſt eine Feſſel damit zu ſchmieden daß ſie einem
konſervativen Abgeordneten zum Siege verhalf Das wird
ſpäter zu allerlei ſeltſamen Konſequenzen führen Nehmen
wir z B an daß das Abgeordnetenhaus wieder einmal vor
ſolche bedeutungsvolle Fragen geſtellt wird wie ſie das Vereins
geſetz oder das Schulgeſetz enthalten dann ſtimmt der eine
halleſche Abgeordnete dafür und der andere dagegen mit
anderen Worten die Stadt Halle und der Saalkreis haben in
ſolchen wichtigen Angelegenheiten die gerade ſie aufs tiefſte be
rühren im Parlamente nichts zu ſagen Es iſt gelegentlich der
letzten Reichstagswahlbewegung auch von uns des öfteren betont
worden daß die konſervativen Parteien in unſerem Wahl
kreiſe aus eigener Kraſt allein kein Mandat zu
erringen vermögen dazu ſind ſie viel zu bedentungslos
es iſt in den letzten Wochen erſt ſelbſt im Wahl
aufruf der nationalliberalen Partei hervorgehoben
worden daß eine konſervative Mehrheit im Abgeordneten
hanſe verhütet werden müſſe das alles hat die hieſigen
Nationalliberalen nicht verhindert ihr eines Mandat mit konſer
vativer Hilfe zu erſtreben und zum Danke daſür einem Konſer
vativen zum Siege zu verhelfen Die freiſinnige Partei unſeres
Wahlkreiſes hat noch bei der letzten Reichstagswahl dem national
liberalen Kartellkandidaten in der Stichwahl gegen 6300 Stimmen
zugeſührt den Dank dafür hat die nationalliberale Partei diesmal
in der Form erſtattet daß ſie denſelben Freiſinnigen wieder einen
ſehrweit nach rechtsſtehenden nationalliberalen Kandidaten der nach
eigenem Zugeſtändniß ſich in gewiſſen Fragen mit der Mehrheit
ſeiner Wähler nicht in Einklang befand und einen Konſer
vativen entgegenſtellte Dadurch iſt zwiſchen Nationalliberalen
und Freiſinnigen bei uns eine tiefe Kluft geſchaffen worden die
ſich kaum noch überbrücken läßt

Der Sieg iſt den Kartellparteien diesmal nicht ſo leicht ge
worden wie früher das beweiſt am deutlichſten ihr unverkenn
barer Stimmenrückgang den nicht einmal das elendeſte Wahl
ſyſtem verhindern konnte Mehr als bei früheren Wahlen konnte
man diesmal infolge der größeren Betheiligung merken wie un
ſagbar ſchlecht dieſes Wahlſyſtem iſt das ſich immer mehr geradezu
als ein Hohn auf jedes Wahlrecht überhaupt herausſtellt

Werfen wir ſchließlich noch einen Rückblick auf die verfloſſene
Wahlbewegung in unſerem Wahlkreife ſo wüſſen wir zu
nächſt anerkennen daß ſie viel ruhiger verlief als der Kampf um
das Reichstagsmandat im Sommer Das vornehme Organ
der Kartellparteien freilich das neuerdings fogar beim
Abonnentenfang unter rechtsliberaler Flagge ſegelt hat
indeß auch diesmal ſeine bekannten Kindereien nicht unterlaſſen
können Eine ſolche möchten wir noch feſtnageln die das Blatt
ſich geſtern in der Berichterſtattung über den Ausfall der
Wahlmännerwahlen in Halle geleiſtet hat Jn der betreffenden
Ueberſicht wird nämlich bei jedem einzelnen Wahl
bezirk mitgetheilt daß ſo und ſo viel Kartellwahlmänner und ſo
und ſo viel freiſinnige bezw ſozialdemokratiſche Wahlmänner
gewählt wurden Man merkt die Abſicht Die unbefangenen
Leſer werden in den falſchen Glauben verſetzt daß die freiſinnigen
bezw ſozialdemokratiſchen Wahlmänner gewiſſermaßen auf Grund
eines von vornherein getroffenen Kompromiſſes gewählt worden
ſeien Ein Unterſchied zwiſchen freiſinnigen und ſozialdemo
kratiſchen Wahlmännern wird da überhanpt nicht gemacht die
freiſinnigen Wahlmänner ſind nach dem Blatte ohne weiteres
ſozialdemokratiſche oder umgekehrt und damit Punktum Wir
überlaſſen es allen anſtändigen Leuten wie ſie über dieſen
politiſchen Anſtand über eine ſolche Entſtellung der That
ſachen denken

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Eine aſigtiſche Gelehrten Geſellſchaft wird an

der Tomsker Univerſität gegründet um Aſien in hiſtoriſcher
linguiſtiſcher litterariſcher und ethnographiſcher Beziehung zu
erforſchen

Der ruſſiſche Schlachtenmaler Wereſchtſchagün arbeitet
zur i an einem großen Gemälde Nopoleon auf den Höhen
von Borodino, das mit noch einem zweiten zu ſchaffenden Bilde

Raſt der großen Armee Wereſchtſchagin s Bilder Cyclus von
1812 ergänzen ſoll Dieſer Cyclus ſoll im kommenden Januar
in London ausgeſtellt werden Von London gehen die Bilder
nach Amerika

Die auf Grund der BVielk Kalkhorſt Stiftung alle fünf
Jahre auszuwerfende Konkurrenz für Entwürfe in Fresko
malerei die eigentlich erſt im Jahre 1900 fällig war findet
auf Veranlaſſung des Kultusminiſteriums bereits gegenwärtig
in den Korridoren der Berliner Kunſtakademie Unter den Linden
ſtatt Der ſchwediſche Maler Mattieſſon der bekanntlich ein
neues Verfahren für die Freskomalerei entdeckt hat iſt auf Ver
anlaſſung des Herrn Prof v Werner nach Berlin bernufen
worden um ſich bei der Konkurrenz zu betheiligen

Dem Bibliographiſch artiſtiſchen Jnſtitut
Aktiengeſellſchaft in Zürich wurde durch handelsgerichtliche
Entſcheidung auf die Klage des Art Jnſtituts Orell Füßli
unterſagt ſich weiterhin der Bezeichnung Art Jnſtſtut zu
bedienen und iſt die Firma im Handelsregiſter nun zu ſtreichen
Die beklagte Firma hat der Klägerin prozeſſualiſch mit 1000 Fres

zu enſchädigen

Provinzialnachrichten
f Zeitz 27 Okt Petition in Eiſenbahnangelegen

heit en Verunglückt Eine Petition war vom Magiſtrat
zu Teuchern im vergangenen Monate wieder an den Eiſenbahn
miniſter eingereicht worden in der gebeten wurde täglich zwei
Schnellzüge nach und von Gera einzulegen wenn die
Linie Weißenfels Gerg durch Verlegüng der Züge
München Berlin die direkte Verbindung mit Berlin ver
lieren ſollte Namens des Miniſters erwiderte jetzt die Eiſen
bahndirektion Erfurt daß die in Rede ſtehende Angelegenheit
noch nicht zum Abſchluſſe gelangt iſt daß aber ſobald die Ver
handlungen mit den in Frage kommenden Eiſenbahndirektionen
aufgenommen werden die Jntereſſen nach Möglichkeit Berück
ſichtigung finden ſollen Die jetzt in Umlauf Arme Gerüchte
nach denen die Verlegung der Schnellzüge in Kürze bevorſtände
entbehren demnach der Begründung Jn Kahna ſtürzte
ein 3jähriges Kind in einen mit kochendem Pflaumenmus ge
ſfüllten Keſſel wobei es ſich derartig ſchwere Brandwunden
zuzog daß es verſtarb

Von der Wethau 27 Okt Zwei Kinder erſtickt
Jn Mertendorf erſtickten geſtern zwei Kinder im Alter von

und 2 Jahren in dem durch einen Stubenbrand entſtandenen
Qualm Das Feuer ſoll von Kindern angelegt worden ſein

Stöſten 27 Okt Bierſteuer Die Stadtverordneten
Verſammlung hat die Einführung einer Vierſteuer pro Helto
liter 0,65 vom 1 April 1899 ab beſchloſſen

Erfnurt 28 Okt Der neue vie i ineFir den durch den Abgang des Herrn v Branchitſch erledigten
Poſten des hieſigen Regierungs Präſidenten
kommt entweder der Oberregierungsrath von Vethe
mann Hollweg in Potsdam oder der Oberregiernngs
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rath von Drewitz in Breslau in Frage Veide Verwaltungs Nähe
Deamte ſollen noch verhältnißmäßig jung ſein

Orden sverkelhungen Dem General KommiſſionsSekretär a D
Ranzlei
Orden vierter

dem erLehre

ruſſiſchen St

IV Armeecorps

Kleidergelder pro Jahr 1

Miethsentſchädigung Dienſigarten im Anrechnungswer he von 6 M

im Kreiſe Goslarx der Adler der Jnhaber

der Rothe AdlerJa Srnaex Serrdecg e h ren n S lberhadt und
e Seminarlehrerleinpörthen im Krriſe Zeitz der KronenOrden erter

e neteiſe JerSleden Meyer zu Lübars im Kre e de dere de v nete

rchent ietrich zu Slieigra im Krei erfurd Sieger c t Weimar bisher in Erfurt das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen worden Ven nachdenanuten Perſonen iſt die Erlaubniß r
Anlegung der ihnen verliehenen nichtprenß ſchen Juſignien ertheilt worden und
war des dem breaunſchweig ſchen Orden Heinrich s des Löwen af hitten Ver

dieaſirenges zweiter Klaſſe dem Bahnmeiſter dei der HalderſtadtBlankenbu
Tanner Eiſendahn Geſellſchaft Muenchhoff zu Elbingerode a ſowie

StanielansOrdens zweiter Kiaſſe dem Regierungs und Baurath
Crüger Mitglied der Eiſenbahn Direktion in Erfart

nalnachrichten Der Regiernngsrath v Loos zu Merſeburgwird e fang e h d Je ad der Königl chen Regierung zu Magdeburg
zur weiteren dienſtlichen Verwendung überwieſen Der Regiernngsaſſeſſor Körner
zu Magdeburg iſt der Königlichen Regierung zu Stettin zur werteren dienſtlichen
Verwendung üderwieſen worden

tellen für Militäranwärter im Bezirk desr ine 1898 Aſchersleden Majziſtrat Nacht
ebenszeit 1150 M ſteigend bis zu 1750 M Sofort

Burg bei Magdeburg Magiſtrat Poiizeiſergeaut Vewerber darf nicht über
35 Jahre alt ſein auf Ledenszeit Anfangsgehalt 1000 ſteizend von 3 zu
Z Jahren um je 160 M dis zum Höchſtbetroge von 1500 M außerdem 60 M

Dezember 1898 Egeln Magiſtrat Polizei
ſergeant und Vollſtrecungsbeamter auf Lebenszeit Gehart 750 M garantirte
Exetntionsgebühren 150 freie Dienſtwohnnug im Werthe von 90 Kleide
geider 75 M Alsbald Greiz de Amtsgericht Gerichtsſchreibergehilfe
und Kopiſt Bewerber müſſen die Gerichtsſchreidergeht f nprüfung wie ſie für das

ürſtenthum vorgeſchrieben iſt ablegen Gehalt 900 Moximalgehalt derTiele 1500 M nach 5 Dienſtjah en Auſpruch auf Zulage von z der Diffe enz

zwiſchen dem berogenen und dem Maximalvedalt nach Dienſtjahren Anſprue
auf Maximalgehalt Bewerbungege ſuche ſind an Fürſtl Landesregierung in Greiz
zu richten Sofort Mühlhaufen Thür Magiſtrat Flurdiener auf
Lebenszeit Gehalt jährlich 50 M und 70 M Kleidergelder von 3 zu 3 Jahren
je 50 M dis zum Löchſtdetrege von 950 Bewerbungen s 8 Dezember
an den Magiſtrat 1 Januar 1899 Saudau Elbe Magiſtrat 1 Polizei
ſergeant anf Lebenszeit 600 M Baargehalt 100 M Kleidergeider 100 M

Polizeiſergeant auf

Patente Anmeldungen Vorrichtung zur Erzwingung der Sigual
verriegelnug vor Peigare des Fahrſtraßenhebeis bei Blocwerken Max J del

Co Akt Geſ Braunſchweig Vorrichtung zum Feßtſtellen des Auslöſehebels
in mechaniſchen Muſikwerken bei unrichtiger Notenblattiage Adler Fabrik
dentſch amerik Muſitwerke Schlodach Malke Oberländer Leipzi Vohlis
Ertheilungen Abddampfgefäß zur Gewinnung von Elycerin aus der Seifen
Unterlauge F Mendel Erfurt Fenerungsanlage J Wezel Leipzig
MuſterStrickmaſchine Thüringiſche Maſchinen und Möve Fadrradfabrik Akt en
Geſellſchaft vorm Euſtav Walter To Mühlhauſen in Th Vorrichtung
zum Aufpreizen natürlicher Körperkanäle hauptſächlich zwecks Einführung von
Arzneimitteln Frau H Kröning Magdeburg Bürſtvorrichtung für Plan
ſichter mit Parallelkurdelteweznng C Körnig Mägdeſprujng Harz Ver
fohren ans Rindenſchälſpähnen das mit abgehende Holz zu gewinnen R Dietrich
Merſeburg

Kaſſel 26 Okt Selbſtmordverſuch Der Königl
Schauſpieler Ferchlaud am hieſigen Hoftheater jagte ſich in
ſelbſtmörderiſcher Abſicht aus einem Terzerol eine Kugel in die
Bruſt blieb jedoch am Leben da das Geſchoß oberhalb des
Herzens im Fleiſche ſtecken blieb und keine tödtliche Wunde
entſtand Wie man hört dürfte der Künſtler mit dem Leben
davonkommen

Aus dem Königreich Sachſen 27 Okt Entgleiſt
Hauseinſturz Ueberſchreitung der Amtsgewalt
Die Maſchine des von Dresden kommenden Perſonenzuges der
6 Uhr aus Chemnitz abfährt entgleiſte geſtern abend bei Kappel
an einer Weiche aus vorläufig unbekannten Gründen Ein
Paſſagier wurde leicht verletzt Der Zug mußte nach
Chemnitz zurück und die Reiſenden mit dem Schnellzug befördert
werden Heute früh iſt in der Döbelner Straße in
Lommatzſch durch einen Kellereinſturz das Haus des
Klempnermeiſters Kühne theilweife zuſammengeſtürzt
Erfreulicherweiſe ſind jedoch Meuſchenleben dabei nicht zu
Grunde gegangen Als das Unglück geſchah ſchliefen die Haus
bewohnuer doch ſind ſie durch das Kniſtern und Krachen welches
der Kellereinſturz verurſachte munker geworden Vor dem
Hauſe iſt ein großes tiefes Loch das Trottoir und ein Stück
der Straße die ganze vordere Wand der Wohnſtube iſt mit in
den eingeſtürzten Keller geſunken Wegen Ueberſchreitung
ſeiner Amtsgewalt verurtheilte das hieſige Landgericht den
Ortspoliziſten Haafe aus Brunn zu 1 Jahr Gefängniß
und dreijährigem Ehrverluſt Haaſe wurde nach Schluß
der Verhandlung verhaftet Er hat einen die Ruhe ſtörenden
Zimmermann mit ſeinem Seitengewehr heſtig geſchlagen

Bermiſchtes
Die der verſtorbenen Fürſtin zu Hohenlohe der Ge

mahlin des deutſchen Reichskanzlers gehörigen im Gouvernement
Minsk gelegenen Reſigüter aus der Fürſt Wittgenſtein ſchen
Erbſchaft die ein Areal von 41,000 Deßjaetinen umfaſſen ſollen
nach petersburger Blättern endgiltig für 2 Millionen Rubel
von den Gebrüdern Pfalzfein angekauft worden ſein Der
Kaufvertrag habe bereits die ſtaatliche Genehmigung erhalten

Die Belohnnug welche für die Wiederherbeiſchaffung des
Werthinhalts des in der Nacht vom 7 zum 8 Sept während
der Beförderung vom Bahnhof zum Poſtamt in Münſter Weſtf
abhanden gekommenen Geldkursfackes und für die Ermittelung
des Thäters ausgeſetzt wurde iſt von 3000 M auf 5000 M
erhöht worden

Die Peftfälle in Wien Das geſtern mittag über die
Jnternirten ausgegebene Bulletin lautet Das Befinden der
Wärterin Pecha iſt unverändert dieſelbe erhielt heute nachmittag
eine neue SerumJnjektion Die Temperatur der Wärterin
Hochegger iſt befriedigend die Ohrenſchmerzen haben aufgehört
auch ſonſt klagt die Patientin nicht über Schmerzen Das Sputum
iſt gelb und zähe daſſelbe wird am Nachmittag unterſucht werden
das Senſorium iſt frei Die übrigen Jnternirten befinden ſichwohl Die beiden Nonnen lehnten anf Verſügung der Oberin
die Jnjektion mit Peſtſernm ab Der behandelnde Ärzt Dr Poech
lehnte die Zuziehung eines zweiten Arztes in die Peſibaracke ab
da er ſich vorläufig noch ſtark genug fühle den Dienſt allein zu
beſorgen Da im allgemeinen Krankenhauſe kein weiterer peſt
verdächtiger Fall eingetreten iſt und die Friſt der ärztlichen
Beobachtung der früheren Verdächtigen mit dem 30 O
beſchloß der ſtändige Aus uß von Montag ab den allgemeinen
Verlehr und den vollen Dienſt im allgemeinen Krankenhauſe
wieder zu eröffnen falls nicht ein unvor ifall eintritt ch hergeſehener Zwiſchen

Erdftösſte die mehrere Sekunden audauerten wurden in den
lebten Tagen in dem Erdbebengebiete von Sinj verſpürt Jn
Turjake wurde eine 5 m tiefe und 3 m breite kreisrunde Erd
fenkung konſtatirt Ein Schaden iſt nicht eingetreten

Unglücksfälle und Verbrechen Infolge einer Jnfektionmit Antitoxrin welches er im Krankenhauſe e Mund
ſtarrkrampf erkrankten Patientin inſizirte iſt dem Prager
Abendblatt zufolge Dr Lola in Prag geſtorben Zwiſchen
den Stationen Dornburg und Groß Gerau wurde ein junger
Mann von einem Bahnzuge berfahren und getödtet Es wird
Selbſtmord vermuthet Der in Mainz meuchteriſch nieder
geſtochene Unteroffizier Stock t an den erhaltenen Verletzungen
geſtorben Die Burghof ſche Sägefabrik in Kronenberg bei
Elberfeld iſt niedergebrannt Ein großes Waarenlager und alle
Maſchinen wurden vernichtet Der Schaden iſt ſehr groß

u dem räihſelhaften Tode des Fräuleins Anna Heeſe aus
tegliß am Strande bei CrampaSahnitz wird jetzt von

dort gemeldet daß unzweiſelhaft Selbſimord vorliegt Die
Leiche der Bedauernswerlhen wurde in einer Vlutiache in der

kt abläuft
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J Motallo
e Amsterdam 27 Okt Bavenrzinn 489,A Okt ChiliKupfer 53 per 3 Monate 549 927 Okt Blei wen 18 Eul engl 13 üöuk 2ian

812 Latrl Zink 239 I atrlmit der Flagge auf Halbſtock unter der Führung
Offiziers dort ein Kapitän Lenz ein er Leipziger Börse 27 Oktoberwaren im portugieſiſchen Hafen Faro als ſie W t n mehen wollten non Kenterns des Bootes erkrunken z SBuene Rert aul ſey33 ot o ſ ans fow 1832 100 600
Der engliſche Dreimaſſſchooner Ellen Roberts, der ſich auf 3 W b 308 l do i079 do doeder Fahrt von Port Madok nach Kiel befindet iſt drei Wochen 200 9200 d Em 187 100 doo
überfällig Es wird der nie an Schiſfes befürchtet riir i Lpz Sladiobl 1881 99 60a

Jn Bodenbach wurden beim Ausſchachten eines Gaſometers o Siaalsan 1855 100 93,400 a t w005
mehrere Arbeiter durch ausſtrömende Gaſe betäubt Zwei Zu o 67 k 4970 500 9270 373 w Lan W h00 on do
Arbeiter ſind todt Ein grauen r mer d Landrentenär 500 98250 3 doMeile von Witebsk in Rußland gelegenen Gute Divr en en t Der reiche Gutsbeſitzer Varanovski ſeine Div ERisenb Staman Akt 5 eine Banvank 18
Frau ſeine vier Kinder die Gonvernante und ſein Dienſtmädchen 15 Aussig Tepl 500 H 323,000 5 Hlektr Werke

d i chſchni dem Fuß 72 Böhm Nördbahn 170,000 4 do elektr Strassh 139,00t t Kehlen auf dem Fuß 72 Böhm N 139wurden des Morgens mit durchſchnittenen t 1 8 t Strassh 235i Das Haus 14 Buschtiehrad Lit A 340,00B do Gr elektr Strassh 50 bboden des Schlafzimmers todt aufgefunden Das ganze Hau z Nur r S 10 o Bierhe Beaun
war ausgeplündert große Mengen an Gold ind Pretioſen 54 gal elndwez 105 gön Riebeck Co 206 00be
wurden entwendet Von den en r S 6 Graz Köilaen 140,250 pz rearſcha Marie Mlawk 5 alt SehW aber daß es Bauern aus der Na g 2 l Marienburg Mlawka 8350 r äo Bee u

Div Bisenb St Alt M Mansfelder Kuxe 75 900 Süehs Kammg 77,753
Bodenb Iit A e r 161 75Meteorologiſche Station zu Halle e P en We n r Kizriw löl 75i

e Ottobe 25 Otiober 5 MMarienburg MAlawka Fahr Sehönherr27 Qltober S g 12 Thür Gasges Spz 224,59 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg Div VBank u Kredit AKt 2 do tamm Pr 225,250

Dur x A Lpz 211,75620 7 S Thür Br V St 139 008r 77 7 i hl Laene hanie ſie ger re ennbe 78 r o rivatbh 133,000 6 Zeiizer Par u S A II6e W ew 19 Neger an 89 be J Ob 108Wind n e e 8 O Pe R 150,000 6 Zuc erfabr e 22Maximum der Temperatur am 27 Oktober 15,20 C 6 Süehs Ban 134,006 8 Zuvkerratfk 250
Minnnm in der Nacht vonr 27 Oktober zum 28 Oktober 6,39 C 6 Awickauer Ausi Bisenb Pr Ob
Niederſchläge am 28 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm 3 Aussig Teplitzer 98 150Du Div r e en Böm orabahn n 100,50Sonnabend 29 Oktober 9 Chemn Werkz Zim ſ176 75620

Bei anhaltender Trübung und zeitweiliger Auſheiterung iſt 3 e n Bugptiehr 06 Gr o cos
der allmälige Eintritt kühlerer Temperatur zu erwarten v Em ine 105 500

5 D W A Sonderm 2 0 SStier Vorz A 140 500 5 Dux Bodenbach hGers s 268,006 5 do Em 1871 109,000Iandel Gewerbe und Verkehr Germanien awey 16008 o S 18
Buenos Aires 26 Okt Goldagio 146,80 27 Gersd Stkb V St A 440,008 4 Graz Kötflacher z 73Rio de Janeiro 26 Okt Wechsel auf London S 61 do do Pr A j 934,000 5 o Em v 1871 u ,500

e 57 do do do II 840,000 4 Kaschau Oderberg1HMEallesche Str B e W Gold8 r K tt 21 h G O Gold e uWanren und Hroudutttennorieh e 5 orbi Zeerertt la do 5 lereg Tuman
Getreide

New Vork 27 Okt Telegr Rother Winterwei 257 Wasserstände bedeutet über unter Null
77 Weizon Oktober Dezember 74 Januar Mai 72Mais Oktober Dezember 38 Mai 39 Mohl 2,75 Saale und Unskrut Fall Wuens
Getreidefrncht 5 Artern Brückenpegel 26 Okt 9,45 27 Okt 40,40 5Chicago 27 Okt Telegr Weizen Okt 66 Dez 66,8 Weiss aſels Operperel s 238
Mais Oktober 32 do Unterpegel 6,94 0,06 2Hamburg 27 Oktbr Weizen loco ruhig holsteinscher loco Trotha 27 128 s mee166 bis 172 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco 143 152 Alsleben Oberpegel 26 4 2,31 27 2,34
russischer loco fest 115 IIafer stetig Gerste fest do Unterpegel 1,42 7 1,42Wien 27 Okt Weizen pr Herbst 9,83 Gd 9,85 Br Frühjahr e i 10 1,08 29,49 Gd 9,50 Br Roggen per Lerbst 8,60 Gd 8,65 Br Hafer per m u 53 2 255 7 O
Herbst 6,00 Gd 6,05 Br o nterpegel 3Pest 27 Okt Weizen loco ruhig per Okt Gd Br Moldaun Iser Eger Elve
März 9,69 Gd 962 Br Roggen per Oktbr Gd Br März
a 33 z Br Hafer per OKktbr Gd Br März 5,95 Okt ſaſſ Wucheſ Okt Fall WueheGd 5,86 BrAmsterdam 27 Okt Weizen auf Termine ruhig do per Nov Bndweis 26 0,041 16 Torgau 27 1,02 14

188 Roggen loco do aut Termine ruhig per Okt per März Brag t a h 2 4 t 4 7

1 J os3lau 2 5 7Antwerpen 27 Okt Weizen fester Roggen behauptet Hafer n nneisn 0289 5 Barby 1,36 6behauptet Gerste behauptet Paris o 21 gebeZuckKor Brandeis z geh ää tParis 27 Okt Schluss Rohzucker ruhig 88 loco 30 Blelnick 7 teuer an3 Weisser Zucker ruhig J 3 per 100 kyg per e 31 per Leitmeritz 0,08 z a Peg T T 7
Nov 318 per Jan April 32 per März Juni 32 Aussig 27 o 4 nauenburg 27London 27 Okt 960 Javazucker loco 12 stetig Rüben Roh Dresden 1,051 11
zueker loco 9 sh 7 d Käufer stetig Aussig Von den oberen Plätzen werden 21 em Pall gemeldet

Kaffese

Hamburg 27 0kt Kaflee ruhig UVmsatz 1500 Sack
Hamburg 27 Okt Vormittagsbericht Good average Santos per

Dez 30 Gd pr März 31 Gd pr Mai 31 Gd r Juli 31 Gd
Hamburg 27 Okt Nachmittagsbericht Kaffee goodt average

Santos per Dez 30 Gd per März 302 Gd per Mai 21 Gd per
Juli 31 Gd

Hamburg 27 0Okt abends 6 Uhr Kaffee good aversge Santos
per o Gd März 30 Gd per Mai 31 Gd per Juli31

Havre 27 Okt vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Okt
36,50 per Dez 36,75 per März 37,25 Kaum behauptet

Amsterdam 27 Okt Java Kaffee good ordiuary 34
Spirätus

27 Okt Spiritus fan per Okt 22 G rOkt Nov 21 per Nov Dez 18 Gd eStettin 2 Okt e loco 70 M Konsumsteuer 40,80 bez
Paris 27 Okt Schlussbericht Spiritus ruhig per OKt 423,

Nov 42 Jan April 423, Mai Aug 428,
Oelsaaten Oele Fettwaaren

New Vork 27 Okt Telegr Schmalz Western steam 5,25
do Rohe und Brothers 5,60

Hamburg 27 Okt Rüböl unverzoll9 stetig loco 49,00
Bremen 27 Okt Schmalz ruhig Wilcox 28 Pk Armourshield 28 Pf Cudahy 29 Pf Choice Grocery 291 Pr White labe

29 Pfg Speck ruhig Short elear midädling loco 30 P
aris 27 Okt Schlussbericht Rüböl ruhig pex Okt 52,

per Nov 525, per Nov Dez 53 per Jan April 53
Amsterdam 27 Okt Rüböl Ioeo 248, Herbst 245, Mai 258
Antwerpen 27 Okt Schmalz per Okt 69,

Petroleum
6 t am bn rg 27 OKt Petroleum fest Standard whitse loco

r

Bremen 27 Okt Börsen Schlussbericht BRaffinirtes Petroleum
Ofizielle Notirung der Bremer re Loco 7,00 BrAntwerpen 27 Okt Schlussbericht nirtes Type weissloco 198 bez u e per Okt 195 Br per Nov Dez 197 Br per

Jan März 20 Br Fes
New Vork 27 0kt r Petroleum Standard white inelphia 7,35 do Refined in Cases 8 15

Hamburg

New Vork 7,40 do in Phil
do Credit Balancos at Oil City I16,00

KRülsenfrüchte
Wien 27 Okt Mais per Sept Okt 5,75 Gd 6,80 BrPest 27 Oxt Mais per Okt 5,9 Gd 5,70 Br März 1899 4,69Gd 4,70 Br per Okt r

Liverpool 27 Okt Mais 2 d höher
Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle

Am 27 Okt 1898
Preise 50 Kg a Lebeud b Seblachtgewieh

Zum Verkaufei I Qual II Quai III Qual za p a b a b haut

19 Rinder udavon 5 Ochsen 34 32 30 s
5 Kühe 30 289 26 5

8 Kalber 45 42 260 s16 Hammel Schake 25 260 24 15205 Landschweine 62 60 56 167 16
Geschafts Hott Gesammt Auftrieb dieserRinder davon 11 Ochsen 4 r

39 Schale 394 Laudschweine zusammen 504 Schlach

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 27 Okt Heutige Pährtiefe 38 Zoll österr Mass, Fracht

nach Magdeburg das Doppelhektolitergös Pfg

h c

Letzte Telegramme
Straſz burg 27 Okt Der Landesausſchuß nahm

hente in zweiter Leſung das Einführungsgeſetz zum
Bürgerlichen Geſetzbuch an

Wien 27 Okt Jn einem heute veröffentlichten Communiqus
erklärt die Deutſche Fortſchrittispartei ſie erachte die
Wirkſamkeit der Obmännerkonferenz als gemeinſames taktiſches
Organ für erloſchen Sie werde aber auch zukünftig ein
gegenwärtig mehr denn je nothwendiges enges Zufammenwirken
der geſammten deutſchen Linken anſtreben

Wien 28 Okt Der Zuſtand der Wärterin Pecha
iſt unverändert hoſfnungsios Das Sputum der Wäſcherin
Hochegger zeigt keine Peſtbazillen ihr ſubjektives Befinden iſt
gut Die in Beobachtung befindliche Wärterin Goeſchel leidet
an Rachenentzündung ſie erbrach einmal aber befindet ſich im
übrigen wohl

Paris 27 Okt Aus den von dem Berichterſtatter des
Kaſſationshofes Bard verleſenen Protolollen über die von
Paty de Elam geführte Unterſuchung W Dreyfus ift noch
nachzutragen daß Paty de Clam bei der Vernehmung Dreyfns
an dieſen die Frage richtete ob er jemals Beziehungen zu
Militärattachés gehabt habe Dreyfus antwortete Niemals
ich war 1893 auf der deutſchen Botſchaft um einen Erlaubniß
ſchein zum Aufenthalt in Mülhanſen zu verlangen Betreffs
des Verhörs welches der Polizeikommiſſar Cocheſert unt
Dreyfus anſtellte bemerkt Bard Cochefert habe ſich zweiſeltos
unwillkürlich Unrichtigkeiten zu ſchulden kommen laſſen So
abe Cochefert zu Dreyfus geſagt eine lange gegen ihn
Dreyfus geführte e habe zuverläfſſige Schuldbeweife zu
age gefördert Man beſitze von ſeiner Hand geſchriebene ent

ſcheidende Schriftſtücke Bard hebt hervor daß erſtens keine
lauge Unterſuchung gegen Dreyfus geführt ſei wie aus demBriefe des Generals Jurlimen vom 16 v Mts hervorgehe
daß zweitens nur ein einziges Schriftſtück das Borderean
vorlag Bard verlieſt ſodann die Ausſage des Oberſten Fabre
welcher 1893 in der Führnungsliſte über Dreyfus ſagte
Dreyfus iſt ein unvollkommener ſehr iuntelligenter ſehr be

gabter aber prätentiöſer Offizier welcher hinſichtlich ſeines
Charakters und ſeiner dienſtlichen Gewiſſeuhaſtigkeit nicht die
nöthigen Bedingungen beſitzt um im Generalſtabe verwendetzu werden ob re war der erſte welcher auf die Jdes kam

das Bordereau mit der Schrift Dreyfus zu vergleichen und
ſeinen Verdacht dem General Gonſe mitzutheilen

London 27 Okt Lord Kitchener Paſcha iſt heute
Hier eingetroffen es wurde ihm ein begeiſterter Empfang

bereitet
Nach der heutigen Sitzung des Kabinets halte der fran

zöſiſche Botſchafter Baron de Conrcel eine Unterredung mit9 Färzen 34 Kühe 7 Bullen 19Kälber

Druck und Verlag von Otto Hendel
Lord Salisbury
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